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AusdemRathauss.InderkommendenWochetrittnurderStadtratamDienstagvormittagzueinerSitzungzusammen.- AmMontag
vormittagfindetdie-EinweihungderneuerbautenSchuleinder
Triesterstraßeim10 .Bezirkstatt .Weitersfindenindieser
WocheimRathausenochmehrereWeihnachtsfeiernstattu .zw.am
SonntagnachmittagsdieWeihnachtsfeierderKinderschutzstationen
beiwelcherzirka1600Kinderbeteiltwerden,amMontagdiedes
VereineszurUnterstützungmittellosertaubstummerSchulkinder
imFestsaaleundeinegleicheFeierdesArmeninstitutesJosefstadt
inderVolkshalleundamDienstagendlichdieWeihnachtsferiendes
VereinesPestalozzi.
BalldarStadtWien.DasJung-DamenkomiteedesBallesderStadt
WienhieltheuteunterdemVorsitzedesgeschäfteführendenVile-¬
präsidentenGemeinderatesDr .KlotzbergseineersteSitzungab
inwelcherdieModalitätendesEröffnungstanzesdesam21 .Jänner
nächstenJahresstattfindendenBallesderStadtWienfestgesetzt
wurden .AlsEröffnungstanzwirdbekanntlicheinePolonaisemit
anschließendemHofmennettundeinemRenaissance-Walzervonea
Paarengetanztwerden.DiedaranteilnehmendenDamenwerdenein¬
heitlicheBalltoilettsimStileAltwientragen.

Weihnachtefeier .DievonderGemeindeWienveranstaltetenWeihs
nachtabeteilungenfürKinderderAngestelltenihrergroßenindu¬
striellenUnternehmungenfandngesternmitderChristbaumfeier
für374KinderderBedienstetenderstädtischenGaswerkeihren
Abschluß.Eshattensicheingefunden!BürgermeisterDr.Weiskirehner
mitGemahlin,FranVizebürgermeisterHierhammermitTochter,
LandesausschußKunschak,zahlreicheStadt -undGemeinderäte,

meindeWienun

menenHochaufeschloßmiteinemsti
meisterBürgermeisterDr.Weiskirchnererwiderte:DieGasw
warendaserstegroßeIndustrie-Unternehmen,dasvonderchrist¬
lichsozialenParteiunterderFührungdesgroßenBürgermeisters
Dr .Luegergeschaffenwurde.Icherinneremichnochgenauder
einlaitendenWorte,welcheDr .LuegerbeiderEinweihungderdas-¬
werkesprachunddielauteten:„UnterdemsichtbarenBeistande
Gottesistesgelungen,diesesgroßeWerkinsLebenzurufen."
DieSchaffungdesGaswerkeswarnichtnureinwichtigesEreignis
imLebendesBürgermeisters,es warauchbedeutungsvollfürdieGemeindeundfürdieganzeBevölkerung.DasWerkwurdeim
LaufederJahreerweitertundunterderglänzendenLeitungdesDirek
torsMenzelzueinerHöhegebracht,daßesheuteeinenWeltruf
genießt.ZuWeihnachtenöffnenwirdenprächtigenFestsaaldes
RathausesundrufendieKinderzuunsnichtbloßumihneneine
Freudezubereitensondernauchumzubekunden,daßalleGemeinde-¬
angestellteneineFamiliesind ,daßdasRathausdasBollwerk
fürganzWienbildet .WasdieAngestelltenderUnternehmungenar-

rektor

WeihnachtsliedundhierauffolgenOrchestervorträgederMusikge-¬
sellschaft„Harmonie"unterderLeitungdesDirigentenSchindler
undVorträgeddsMännergesangsvereinesderstädtischenGaswerke
unterderLeitungdesChormeistersTrepulka.DiekleineAloisia
JonassprachnuneinGelegenheitsgedichtundderGasmesserwürter
KarlGüttlerbrachtenamensderArbeiterderenherzlichstenDank
zumAusdruck.DiesenDank,bemerkteer ,werdendieBediensteren
nichtbloßdurchWorteausdrücken,sis werdenauchtrachtenihren

beiten,schaffensiefürdieStadtWien,dasEnträgniskommtder
AllgemeinheitzuGuteundwennGartenanlagen,Wohlfahrtseinrichtun¬
gengeschaffenwerden,sokannjederArbeitersagen:auchichhabe
dazubeigetragendieStadtWienzuverschönern.Miteinemherzli¬
chenAppellandieKinderunddenDankesausdruckanallejene,die
mitgeholfenhatten ,dieFeierzuveranstalten,schloßderBürger=¬
meisterseineRede,welcheineinbegeistertaufgenommenesHoch
aufdenKaiserausklang,woraufdieVolkähymmeintoniertwurde.
Arbeitslosenversicherung.DieMagistrats-AbteilungXIhatden
Bericht ,densie überseinerzeitigenAuftragdesBürgermeisters
zuerstattenhatte ,bereitsandenStadt-undGemeinderatgelei¬
tet .DasReferatenthältzunächsteineDarstellungderverschie-¬
denenSystemederArbeitslosenversicherungundallerbestehenden
staatlichenundkommunalenEinrichtungen .Sodannwerdenindem
BerichtedieMängelundSchwächenderfakultativenVersicherung
näherausgeführtunddieBedenkengegeneinebloßlokaleOrgani¬
sationeingehendbegründet .IndieserRichtungkommtderBericht
zufolgendenLeitsätzen:1 .DieHeranziehungderGemeindenzur
ArbeitslosenversicherungkannnurmitRücksichtaufdenZusammen¬
hangmitderArmenpflegegerechtfertigtwerden.Dannkönnteaber
diekommunaleVersicherungnureinemkleinenBruchteilederArbei¬
terschaftnämlichdenin WienheimatberechtigtenArbeiternzugute
kommen.2 .DasGenterSystemfördertlediglicheinenkleinen
BruchteilderArbeiterschafr,nämlichdieorganisierteArbeiterz
schaft ,wasvomwirtschaftspolitischenStandpunkteauseine
sergfältigenAbwägungallerGründeproundkontraerfordert .Das
GenterSystemfavorisiertdiebestsituierteLohnarbeiterschaft

SteinengroßenTeilderArbeiter,geradejenemitdemgrüt

Amlicndiesaisonarbeiter,dieungelerntenund
dieGelegenheitsarbeiterohnejedeFürsorge3 .AlleVersuchedie
nichtorganisierteArbeiterschaftfürdiefakultativeArbeitslosen¬
versicherungderverschiedenenTypenzugewinnen,sindüberall
ohnenennenswertenErfolggeblieben.4 .Esfehltüberdiesjede
genaueKenntnisdesUmfangesderArbeitslosigkeit,aberauchdes
MaßesdesBedürfnissesnachVororgegegendieArbeitslosigkeitindenverschiedenenGewerben.5 .JedeArtderöffentlichenArbeis¬
losenversicherunghatzurunumgänglichnotwendigenVoraussetzung
einenöffentlichenArbeitsnachweis,dermöglichstdenganzenAr¬
beitsmarktübersiehtundbeherrscht.DasWienerstädtischeArbeits¬
undDienstvermittlungsamtentsprichtdermalen(gleichdemöfffentli¬

chenArbeitsnachweisederkontinentalenGroßstädte)dieser-Anfor-¬
derungnicht.DieMöglichkeitzueinerpolchenAusgestaltungdes
städtischenAmteshängtaberkeineswegsvonderStadtverwaltung
alleinab .6 .JedebloßlokaleArbeitslosenversicherungfördert

8ru
engderbestehzuverfassendenausführlicken

öffentlichenArbeitslosenversicherungseinrichtungenwirdg
migtNachMaßgabederinternationalenFortschrittederStudicn
undpraktischenVersuchewirdvomMagistrateeineErweiterung
desvorgelegtenBerichteszueinerDenkschriftüberalleMaß¬
nahmenderArbeitslosenfürsorgegewärtigt

dieFreizügigkeitderArbeiterschaftzumSchadenderStadt:

werdenumsogewichtiger,dietechnischenSchwierigkeitenihrer
Durchführungumsobedeutender ,je größerdieStadtist .

FroblemderArbeitslosenversicherungnurimWegeeinerstaatlichen
Arbeitslosenversicherunggelöstwerdenkann,zuderjedochdieGes
meindeneinenentsprechendenBeitragzuleistenhätten.

DerBerichtbesprichtnochausführlichdieanderenMethoden
derArbeitelosenfürsorge ,nämlichdieArbeitslosenunterstützung
ohneGegenleistung,dieNotstandsarbeiten,dieAusgestaltungdes
öffentlichenArbeitsvermittlungswesensunddieVerschiebungöffent-¬
licherArbeitenundAufträge.AmSchlussewerdendemStadt -und
GemeinderatediefolgendenAnträgezurAnnahmeanempfohlen:1.DieBemeindeWienpetitioniertaufGrunddesMagistrats

berichtesandieRegierungwegenEinführungeinerstaatlichen
Arbeitslosenversicherung .IndemGesetze,betreffenddiestaat-¬
licheArbeisslosenversicherungkönntedenGemeindenausdem

NB.DaeausführlicheMagistratsreferatliegtbei.
ErnennungvonSchulleitern.DerStadtrathatnacheinemBerichte
desStR .Tomolaernannt :ZuBürgerschuldirektoren:ViktorChristian
2 .BezirkWittelsbachstraße6 ;FranzStanzel5 .BezirkBachergasse
14 ;DanielSiebert ,8 .BezirkJosefstädterstraße95 ;KarlPokorny
14 .BezirkSchweglerstraße2 ;zuOberlehrern:AntonMayer3 .Bezirk
Petrusgasse10 ;MaxMayer ,3 .BezirkStrohgasse15 ;AntonWeiß

dieLandfluchtunddieUebervölkerungderStädteundunterbindet3.BezirkLöwengasse12;ViktorKeldorfer10.BezirkHebbelplatz1;AntonNasinski10 .BezirkArthaberplatz12 ;AntonSainitzer10.Be-¬
AlleBedenkengegendiekommunaleArbeitslosenversicherungZirkTriesterstraße114;AntonStanzl10 .BezirkLaaerstraße274;LeopoldWagner,10 .BezirkQuellenstraße52 ;AntonSaatzer12 .Bez

zirk Johann Hofmannplatz19 ;Stefan Schickl 14 .BezirkMeißlstraße

EbensowiederdeutscheStädtetagundderZweckverbandGroß-Berlin47;JosefFriedrichZoder14.BezirkFelberstraße42;JosefLehner
kommtalsoauchderWienerMagistratzudemErgebnisse,daßdas16.BezirkOdoakergasse48;RudolfAnthofer20.BezirkPöchlarn¬straße12 ;MartinDobner20 .BezirkLeystraße36 ;RudolfWaas

9 .BezirkMarktgasse2 ;zurOberlehrerinPhilomenaEckert10 .Bezirk
Uhlandstraße1 . -----------------¬
Todesfall.Gesternfrühstarbim72.Lebens-und45.Dienstjahre
derbisanseinLebensendenochimmerin vollstergeistiger
Frischeaktivdienendein weitenKreisenbekannteundbeliebte
InspektorderstädtischenStraßenbahnenFranzWiesmayer.DasLei¬
chenbegängnisfindetamMontagumdreiviertel3 Uhr(Paulaner-¬
kirche )statt .DerVerblichenegehörtedurchvieleJahredem
WienerMännergesangsvereineals pflichteifrigssundbiszuletzt
ausübendesMitgliedan .SeineVerdienstewurdendurchdieVerlei¬
hungdesgoldenenVerdienstkreuzes ,durchdie Medaillefür 40jäh-¬
rigeDiensteunddieottomanischeMedaillefürKunstausgezeichnet.

- - ¬TitelderzuerwartendenVerringerungihrerAuslagenfürZweckederArmenpflegeeineentsprechendeBeitragsleistungauferlegtEntfallenderEmpfang.AmnächstenMontagentfälltderübliche
werden,zudersichdieGemeindeWienhiemitgrundsätzlichbe=ParteienempfangdesBürgermeistersDr.Weiskirchnerinfolgedienst¬

licherVerhinderung.reiterklärt .2 .InderPetitionandieRegierungistdieNotwendigkeit
derAusgestaltungdesöffentlichenArbeitsvermittlungswesens,
inabesondereimSinneeinesorganischenZusammenhangesder
VermittlungsstellendesganzenReicheshervorzuheben.

3 .DerHerrBürgermeisterwirdersuchtundermächtigt,
nplanmäßigerVerteilungundVerschiebungderArbeiten

er derUnterrnehmungen
erbeamtenderrGaswerke
daßdieGemmeindeWier
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